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Wissensweftes
Das Kinder- und Jugendhaus Stapfgeht aufeine Stiftung des
Nürnberger Rechtsanwaltes Dr. Michael Stapf ff1905) zurück.
Sein Anliegen war es, in Nürnberg ein katholisches Heim für
Kinder in Not einzurichten.

Das Kinder- und Jugendhaus Stapforientiert sich stets
am sozialen Bedarfder jeweil igen Zeit und richtet seine
Angebote daran aus. Unter der Trägerschaft des Caritas-
verbandes Nürnberg e.V bietet es mit seinen differenzierten
Betreuungsformen und Angeboten für Kinder, Jugendliche
und deren Familien vielfält ige, professionelle Unterstützung
in vielen verschiedenen Lebenslager

Basierend aufdem christl ichen Menschenbild steht der
Mensch, unabhängig von Konfession oder Weltanschauung,
mit seiner ganzen Person und seiner eigenen Würde im
Mittelpunkt.

Fachliche Kompetenz und Vernetzung
In der Einrichtung sind vielfält ige fachliche Kompetenzen
vorhanden, die bereichsübergreifend eingesetzt werden:

Psychologen/innen, Sozialpädagogen/innen, Erzieher/innen,
Heilerziehungspfl eger/innen etc. arbeiten eng zusammen.

Mit den fachspezifischen Diensten des Caritasverbandes
Nürnberg e.V wie der Erziehungsberatungsstelle sowie mit
anderen Beratungsstellen, externen Therapeuten, Früh-
förderstellen und Schulen im Stadtteil und darüber hinaus
besteht eine intensive Zusammenarbeit-
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Erzieherische Hilfen

für Probleme im Verhalten von Kirdern, Jugendlichen
und ih ren  E l te rn  in  Schu le ,  Fami l ie  und Erz iehung

Ambulante Dienste
Aufsuchende Sozialarbeit in Form von Erzieh u ngs beistan d-
schaften, Sozialpädagogischer Familienhilfe und anderen
flexiblen Hilfeformen

Hort mit sozialpädagogischen Förderplätzen
für  Schü ler / innen der  K lassen I  b is  6  mi t  67  P lä tzen,
davon l2 Förderplätze

Heilpädagogische Tagesstätte
fü r  K inder  von 6  b is  12  Jahrer  mi t  l6  P lä tzen in  zwe i  Cruppen

Heilpädagogische Wohngruppen
für  K inder  und Jugend l iche  von 3  b is  l8  Jahren mi t
40  P lä tzen in  fün fCruppen

Teilzeitbetreute J ugendwoh ngruppe
fur  Jugend l iche  von 16  b is  18  Jahren mr t  je  d re i  P lä tzen
in zwei Wohngemeinschaften

Betreutes Wohnen
für  Jugend l iche / junge Erwachseneab 16  Jahren

Tagesbetreuung von Kindern
Familienzentrum
'l00 

Plätze für Kjndergarten- und 24 Plätze für Krippenkinder

Integrativer Montessori-Kindergarten
30 bis 35 Plätze, davon l0 Plätze für Förderkinder

Integrative Kindertagesstätte
30 Plätze, davon l0 Plätze für Förderkinder

Hort mit sozialpädagogischen Förderplätzen
67 Plätze, davon l2 Förderplätze, für
Schü ler / innen der  K lassen I  b is  6

Eingliederungshilfe

Hilfen in der Betreuung und Förderung von behinderten
und von Beh inderung bedrohten  K indern  in  he i lpädagog i -
schen und in tegra t iven  Cruppen,  in  denen beh inder te  und
nichtbehinderte Kinder miteinander betreut und gefördert
werden.

Integrativer Montessori-Kindergarten
30 b is  35  P lä tze ,  davon l0  P lä tze  fü r  Förderk rnder  mi t
versch iedenen Beh inderungen und Bee in t räch t igungen
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I ntegrative Kindertagesstätte
30 Plätze, davon l0 Plätze für Förderkinder mit Entwick-
lungsverzögerungen und Verhaltensauffäll igkeiten

Heilpädagogisch.therapeutische Tagesstätte für
mehrfach behinderte Kinder
bis zu 20 Plätze in drei Cruooen für mehrfach behinderte
Kinder im Alter von l2 l\y'onaten bis zur Einschuluns.

Jugendwohnheim

40 Plätze für junge Frauen und l\,4änner ab 18 Jahren,
d ie  nach Nürnberg  z iehen,  we i l  s ie  h ie r  e inen Schu l - ,
Ausb i ldungs-  oder  S tud ienp la tz  bekommen haben.

Finanzierung
In den Kindertageseinrichtungen werden Elternbeiträge
erhoben, die abhängig sind von den Buchungszeiten.
Bei geringem Einkommen der Eltern übernimmt aufAntrag
die wirtschaftl iche Jugendhilfe des Jugendamtes die Kosten
für den Kindergartenbesuch ganz oder teilweise.

H i l fen  zur  Erz iehung nach SGB V l l l  KJHC s ind  be im
örtl ichen Jugendamt zu beantragen, von dem die Kosten
in der Regel übernommen werden. Bei entsprechend
hohem Einkommen können die Eltern im Einzelfall zu
einem Kostenbeitrag herangezogen werden.

Die Betreuung und Förderung behinderter Kinder ist im
SCB lX  und X l l  gerege l t  und,  nach Genehmigung durch
den örtl ichen Sozialhilfeträger, kostenfrei.

Qualitätsmanagement
Ein einrichtungsspezifi sches Qualitätsmanagement dient
der Sicherung und Weiterentwicklung unserer Arbeit.

Das Kinder- und Jugendhaus Stapf ist durch procumCert
zertif i  ziert nach dem Qualitätsmanagementsystem
DiCVQuM.
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Lage

Das K inder -  und jugendhaus Stap f l ieg t  zen t ra l  im Nürnberger
Stadtteil St. Leonhard und ist gut mit öffentl ichen

Verkehrsmitteln (U-Bahn Linie 2, Haltestelle St. Leonhard)
zu erreichen.

Gebäude und Ausslattung
Die  E in r ich tung mi t  ih ren  un tersch ied l i chen Gruppen- ,
Funktions- und Therapieräumen ist kinder- und bedarfs-
gerecht ausgestattet.

Allen Kindern und Jugendlichen stehen ein großes

Außengelände mit Sportplatz und Spielbereich sowie eine
Mehrzweck-Sporthalle mit entsprechenden Spiel- und
Sportgeräten zur Verfügung.

Die hauseigene Küche im Stapf sorgt für eine abwechslungs-
reiche und kindgerechte Verpflegung.
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KontaK und lnformationen
Caritas-Kinder" und Jugendhaus Stapf
Leopoldstraße 34 | 90439 Nürnberg
Telefon 0911/65741 -0 | Telefax 0911/65741 -109

kinder-jugendhaus-stapf@caritas-nuernberg.de
www.kjh-stapf.de
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Träiger
Caritasverband Nürnberg e.V.
obstmarkt 2E I 90403 Nürnberg

www.caritas-nuern berg.de

Haben Sie noch Fragen?

Gerne geben wir lhnen nähere Informationen. Bei einem
persönlichen Gespräch vor Ort oder bei einer Hausführung
stellen wir lhnen unsere Angebote vor

Leitung

Franz Ochs
Diplom- Pädagoge (U niv.)
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